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Klimaschutz ist Biodiversitätsschutz!? 

Die Wahrheit ist:

Es gibt Klimawandel-Gewinner und -Verlierer 
unter den Arten

Naturschutz ist Naturschutz!

Klimaschutz ist Klimaschutz!

Zum Teil gibt’s Synergien aber auch Konflikte!

Und beides brauchts!
© Doris Pennetzdorfer



Naturverträgliche Energiewende

Einsparung und Effizienzsteigerung

Ausbau Erneuerbarer (Wind, PV, 

Wasser, Biomasse/Bioenergie) und 

Repowering

Landschaft, Biodiversität und 

Erneuerbare gemeinsam denken 

Foto ® Sylvia Steinbauer



Keines der beiden Probleme wird 
erfolgreich gelöst werden können,
wenn nicht beide gemeinsam
angegangen werden.

Weltklimarat / IPPC & 
Weltrat für Biologische Vielfalt / IPBES
2021

“

„



Welche Biodiversitätsziele verfolgt die 

Europäische Kommission?

FFH- und Vogelschutz-RL

EU-Biodiversitätsstrategie

Wiederherstellungsverordnung



© Doris Pennetzdorfer

Regionale Naturschutz -Ziele!!



Quelle: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/44368.htm





Biogas: Wesentliches Puzzleteil im Energiemix









Ansprüche an die Fläche in Österreich

84.000 km2 Österreich

− mehr als die Hälfte davon hochalpin, kaum besiedelt,

wenig landwirtschaftliche Nutzung;

− etwa 40 % sind tatsächlich dauerhaft nutzbar.

Ansprüche an die Fläche (9,2 Millionen Einwohner:innen)

− Siedlungsgebiet und Infrastruktur

− Landwirtschaft und Ernährungssicherheit, Energie

− Erholung und Tourismus

− Biodiversität





Biodiversität braucht Fläche

Flächendruck in Konkurrenz zur Produktion von Lebensmitteln und 

Futtermitteln, wenn extra für die Gasgewinnung kultivierte Pflanzen 

verwendet werden

Teller-Trog-Tank-Prinzip: Diskussion um die Sicherheit der 

Lebensmittelversorgung (Potential)

Gefährdung von naturschutzfachlich hochwertigen Offenlandflächen 

(extensive Wiesen, Ackerbrachen/Blühflächen, etc.)?

Biomasse ist eine begrenzte Ressource, die nicht nur im Energiesektor 
benötigt wird!



Biogas aus Roh - und Reststoffen (Lösungsansatz)

Landwirtschaftliche Reststoffe: Gülle, Mist, Erntereste, 

Zwischenfrüchte (SPACE4AD -Sentinel Daten von 

Copernicus)

Bioabfälle: Küchen- und Speiseabfälle, organische 

Industrieabfälle, Klärschlamm

Energiepflanzen: Silomais, Getreide-Ganzpflanzen, Hirse, 

Rüben, Gras

Landschaftspflegematerial: Mähgutaus extensiver 

Bewirtschaftung (Biodiversitäts-Potential?)

Verbleibende Gärrest kann mineralischen Dünger ersetzen



Biogas aus „Blumen“ (Zwischenfrucht)

Foto: Jochen Goedecke/NABU

Zwischenfrüchte zur Biogas -

Gewinnung: bis zu 3000 kg/ha TS 

oberirdisch, Wurzel-Biomasse + 

Wurzel-Exsudate: 2150kg/ha TS

Zwischenfrüchte zur 

Gründüngung: oberirdisch 300kg/ha 

TS; Wurzel-Biomasse + Wurzel-

Exsudate: 220kg/ha TS



Vorteile

Nutzung von Reststoffen und Schließen von 

Nährstoffkreisläufen (Kreislaufwirtschaft)

Beitrag zum Klimaschutz bei fossilem 

Substitutionspotenzial

Biogas ist unabhängig von Wetter & Jahreszeit als 

Energiequelle verfügbar

Regionale, dezentrale Energieversorgung

Landschaftspflege-Potential??



Herausforderungen

Flächenkonkurrenz zu Nahrungs- und 

Futtermittelproduktion

Verlust von Biodiversität durch Energiepflanzen-

Reinbestände bzw. Aufgabe von Brachen?

Nährstoffeinträge und Gewässerbelastung durch Gärreste

Methanverluste entlang der Prozesskette

Energiebilanz (Energieverbrauch Transport)



FAZIT

auf Reststoffnutzung statt Energiepflanzenanbau setzen,

Effizienz und Emissionsminderung priorisieren und

Einbettung in eine übergeordnete Energie- und 

Klimarahmenstrategie, die Energieeinsparung und 

Sektorkopplungfördert.



umweltdachverband

gerald.pfiffinger@umweltdachverband.at

Mag. Gerald Pfiffinger
Dresdner Straße 82 / 7. OG
1200 Wien

+43 664 43 40 843

Herzlichen Dank!
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